
Musikalische Reise durch New York
60 Kinder und Jugendliche 
verbrachten in den Herbst
ferien eine Woche im Lager 
der Musikschule Volketswil 
im appenzellischen Urnäsch. 
Am 27. Oktober wurden die 
einstudierten Musikstücke 
dem zahlreich erschienenen 
Publikum in der «Linden
büel»Turnhalle präsentiert. 

New York ist die Stadt, die niemals 
schläft. Das haben auch die 60 Kin
der und Jugendlichen, die am Vol
ketswiler Musiklager teilnahmen, 
festgestellt. An ihrem Musiklager
konzert am Sonntag, 27. Oktober, 
nahmen sie das zahlreich erschie
nene Publikum mit dem Schiff nach 
New York mit. Die Freiheitsstatue, 
gekonnt dargestellt von Andrea 
Knutti, war schon von weitem sicht
bar und im «Big Apple» erlebten sie 
einige Abenteuer, die musikalisch 
umgesetzt wurden.

Club-Besuch bis Geisterhaus
Ob ein ClubBesuch mit anschlies
sender Flucht vor der Polizei, sin
gende Vögel im HydePark, das Zuhö
ren von Strassenmusikern oder die 
Erkundung eines Geisterhauses – die 
Volketswiler Musikschülerinnen 
und schüler vermittelten mit ihren 
vorgetragenen Musikstücken und 
Gesangseinlagen – besonders her
vorzuheben ist hier Lana bei «Vivir 
mi vida» – eindrucksvoll die bro
delnde  Stadt New York mit ihren Be
wohnern aus aller Welt. «Ich war 
noch niemals in New York» durfte 
dabei ebenso wenig fehlen wie «Eng
lishman in New York».

Aber auch zahlreiche Improstü
cke bereicherten das Konzert. Das 
Publikum konnte sich über ein kurz
weiliges und wie immer überra
schendes Programm freuen. Mit 
 einer Zugabe verabschiedeten sich 
die jungen Musikerinnen und Musi
ker nach einer guten Stunde aus 
New York und kehrten ins Zürcher 
Oberland nach Volketswil zurück.

Dem Lagervirus getrotzt
Musikschulleiter Ruedi Marty 
dankte allen Teilnehmenden für den 
grossen Einsatz im Musiklager, das 
diesen Oktober zum ersten Mal in 
Urnäsch stattfand. Das tolle Lager
haus konnte aber nicht in vollen Zü
gen genossen werden, da Mitte Wo
che ein MagenDarmVirus das Lager 
buchstäblich flachlegte und einige 
Kinder sogar die Woche abbrechen 

mussten. «Trotz diesen widrigen 
Umständen ist es den Musiklehrper
sonen gelungen, ein wiederum tol
les Programm zusammenzustellen 
und es einzuüben. Dafür zollen wir 
allen Teilnehmerinnen und Teilneh
mern den grössten Respekt», so 
Ruedi Marty.

Besonders verdankt wurde der 
Einsatz der jungen Hilfslagerleiter 
und der Musiklehrpersonen Domi
nique Destraz, Andrea Knutti, Maria 
Lieberherr, Silvia Nitschke, Bettina 

Rutgers sowie Sebastian Storm, die 
unter diesen Umständen noch mehr 
gefordert waren als in früheren Jah
ren. Bei den Lagerverantwortlichen 
gab es zudem zwei besondere Jubi
läen zu feiern: Bereits seit 20 Jahren 
ohne Unterbruch im Volketswiler 
Musikschullager mit dabei ist Kla
vierlehrerin Bettina Rutgers. 

Karyn Brügger, die zusammen 
mit Hans Hiltpold für das feine La
geressen verantwortlich war, darf 
auf stolze 30 Jahre MusiklagerTeil

nahme zurückblicken. Den grossen 
Einsatz des Lagerteams unter den 
 erschwerten krankheitsbedingten 
Umständen würdigte auch Schul
pflegepräsidentin Raffaela Fehr, die 
am Schluss des Konzertes den Mu
siklehrpersonen und den Hilfsleite
rinnen und leitern ein Kuvert mit 
einem finanziellen Zustupf über
reichte, der für ein gemeinsames 
Abendessen oder eine andere Aktivi
tät eingesetzt werden kann.
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Die Musikschülerinnen und -schüler entführten das Publikum musikalisch auf eine Reise nach New York.  BILDER  BEATRICE ZOGG

Die Lieder wurden von den Musiklehrpersonen für die Kinder individuell arrangiert.
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